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Text 

Trennungsmaßnahmen 

§ 55. (1) Eisenbahnverkehrsunternehmen haben in Bezug auf die Geschäftsführung, die Verwaltung 
und die innerbetriebliche Verwaltungs-, Wirtschafts- und Rechnungsführungskontrolle eine von 
Gebietskörperschaften unabhängige Stellung zu haben, kraft derer sie insbesondere über ein Vermögen, 
einen Haushaltsplan und eine Rechnungsführung verfügen, die vom Vermögen, vom Haushaltsplan und 
von der Rechnungsführung der Gebietskörperschaften getrennt sind. 

(2) Integrierte Eisenbahnunternehmen haben im Rechnungswesen die Funktion 
Eisenbahninfrastrukturunternehmen als Betreiber der Schieneninfrastruktur getrennt von anderen 
Unternehmensbereichen auszuweisen, wobei getrennte Gewinn- und Verlustrechnungen und Bilanzen zu 
erstellen und zu veröffentlichen sind; ein Transfer von Mitteln vom Bereich Schieneninfrastruktur zu 
anderen Unternehmensbereichen ist unzulässig. 

(3) Eisenbahnverkehrsunternehmen, deren Tätigkeit nicht ausschließlich auf Stadt-, Vorort- oder 
Regionalverkehr beschränkt ist, haben im Rechnungswesen für die Erbringung von 
Eisenbahnverkehrsleistungen im Güterverkehr auf der Schiene hiefür Gewinn- und Verlustrechnungen 
und Bilanzen zu erstellen und zu veröffentlichen. 


